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Wien – Drehscheibe für internationale Wirtschaftsbeziehungen 
 
 

 Wien ist Standort wichtiger internationaler 
Organisationen: Neben New York, Genf und Nairobi ist 
Wien einer der vier Amtsitze der Vereinten Nationen. 
Auch die Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in 
Europa (OSZE) sowie die Organisation Erdöl exportierender 
Länder (OPEC) haben ihren Sitz in Wien. Insgesamt 
beherbergt Wien 18 internationale Organisationen. 
Diese beschäftigen an die 5.000 Personen und haben 
zusammen ein Budget von knapp 600 Millionen Euro. 

  (Quelle: MA 5/Referat Statistik und Analyse)  
 

 Die internationalen Organisationen sind für Wien ein 
wichtiger Wirtschaftsfaktor: Durchschnittlich werden 64 
Prozent der von den internationalen Organisationen in Wien 
ausbezahlten Gehälter auch in Österreich ausgegeben. 2008 
hatten alle internationalen Organisationen in Wien 
insgesamt 5.423 Konferenztage mit 98.106 
TeilnehmerInnen. 

  (Quelle: MA 5/Referat Statistik und Analyse, 4/09) 
 

 Im Jahr 2008 gab es in Wien insgesamt 3.259 Kongresse 
und Firmenevents (+18% ggü. 2007), davon waren 703 
Kongresse (472 internationale und 231 nationale) 
und 2.556 Firmenveranstaltungen. Insgesamt bewirkten 
diese Veranstaltungen 1.261.494 Nächtigungen in Wien.  Der 
Wiener Kongresstourismus 2008 hat 654 Mio. Euro. zum 
gesamtösterreichischen BIP beigetragen. Kongressbesucher 
geben in Wien im Schnitt 415 Euro pro Tag aus. (Quelle: RK 
20.3.2009) 

 
 Das Wiener Messezentrum – MesseWienNeu – ist mit 

seinen 70.000 Quadratmetern nicht nur Österreichs 
Messeplatz Nummer 1, sondern spielt auch als 
Drehscheibe für Wirtschaftsbeziehungen in 
Mitteleuropa eine wichtige Rolle. Im Jahr 2008 waren bei 
insgesamt 130 Veranstaltungen rund 785.000 
BesucherInnen zu verzeichnen. 

  (Quelle: Reed Exhibitions, Wiener Messe Besitz GmbH) 
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 Wiener Hafen: Der Güterumschlag im gesamten 
Logistikzentrum Hafen betrug im Jahr 2008 12 
Millionen Tonnen. Neben der Wiener Hafen-Gruppe sind 
im gesamten Hafenareal auch noch rund 120 private 
Logistikunternehmen (Schenker, DHL, Kühne & 
Nagel,…) tätig, die rund 5.000 Beschäftigte haben.  

  (Quelle: Wiener Hafen GmbH) 
 

 Das Passagieraufkommen am Wiener Flughafen belief 
sich im Jahr 2009 auf 18,1 Millionen und damit auch 
aufgrund der Wirtschaftskrise um 8,3 Prozent niedriger 
als im Jahr davor.  
(Quelle: Flughafen Wien AG, 19.1. 2010) 

 
 Der Flughafen Wien liegt bei der Osteuropa-Frequenz mit 

560 Flügen pro Woche hinter London (626 Flüge, 
Heathrow, Stanstead, Gatwick, Luton zusammen), aber 
noch vor Frankfurt (540), München (512 Flüge), und 
Prag (396). Mit insgesamt 43 Osteuropa-
Destinationen liegt Wien europaweit auf Platz 1 vor 
Frankfurt mit 38 Destinationen. 

  (Quelle: Flughafen Wien AG) 
 
 


